
Kleine Anfrage Eingereicht:  27.02.2020 
 
 
 
Hochwasserschutz Lauerzersee – Stand der Planung 
 
Der Lauerzersee führt bei intensiven Regenfällen regelmässig zu Hochwasserereignissen mit 
Folgen für die Bevölkerung und Umwelt. Gebiete rund um den Lauerzersee in den Gemeinden 
Lauerz, Steinen und Schwyz sind dabei betroffen, aber auch Quartiere entlang der Seewern werden 
bei diesen Hochwassern jeweils stark in Mitleidenschaft gezogen. 
Im Jahr 2013 wurden diesbezüglich zwei Postulate im Kantonsrat für erheblich erklärt, welche ein 
Bauprojekt mitsamt Wehrreglement und eine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) forderten. Die 
ersten Ergebnisse konnten Ende 2016 vom Kanton präsentiert werden. Als weiterer Schritt wurde 
eine Umweltverträglichkeitsprüfung in Auftrag gegeben. Damals wurde dieser Schritt mit einer 
Dauer von 1-2 Jahren veranschlagt, es würden weitere Resultate bis spätestens 2018 
kommuniziert. 
 
Nach diversen ergebnislosen Verzögerungen wurde auf Nachfrage an der Kantonsratssession vom 
Oktober 2019 seitens des RR René Bünter mit folgender Aussage orientiert: «In der Zwischenzeit 
liegen alle Resultate vor. Nun wird die Regierung auch nächstens informieren können – Ende Jahr 
oder zu Beginn des nächsten Jahres.» 
Bislang sind jedoch keine weiteren Informationen bekannt gegeben worden. 
 
 
Diesbezüglich stellen sich daher folgende Fragen: 
 

1. Welche Resultate liegen aktuell seitens des Amts für Wasserbau vor? 
2. Wann und wie sollen diese Resultate nächstens kommuniziert werden? 
3. Welche weiteren Schritte sind geplant? 

 
Ich bedanke mich beim Regierungsrat für die Beantwortung meiner Fragen. 
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